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1. Vorwort von Bürgermeister Christian Seper 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Ich hoffe, Sie hatten einen erholsamen Urlaub und können auf einen 

abwechslungsreichen Sommer zurückblicken! 

Auch in der MG Waldhausen hat sich einiges getan und wie bereits gewohnt 

möchte ich Sie wieder über die wichtigsten Ereignisse „im Gemeindeleben“ auf 

dem Laufenden halten: 

 Bei den 13. Waldviertler Dorfspielen belegte die MG Waldhausen den guten 9. Platz.  

Alle TeilnehmerInnen waren mit vollem Elan dabei, besonders freut es mich, dass wir beim 
Juniorenbewerb den 2. Platz und mit einigen 5. und 6. Plätzen sehr gut abschneiden konnten.  

 

 In der Volksschule wurden die WC Anlagen erneuert, ein 

barrierefreies WC geschaffen und eine Beschattung an der 

Außenseite der Fenster bei den Klassenräumen montiert. 
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Ein besonderes Erlebnis war aus meiner Sicht die Eröffnungsfeier mit über 90 
„Waldhausnern“, wo wir die mit Abstand größte Gruppe stellen konnten!  

 

Ein großer Dank gilt ALLEN TEILNEHMER(INNEN) UND FANS für die gute Stimmung und 
den positiven Spirit, bzw. natürlich allen Bewerbsverantwortlichen, allen voran den 
Gemeindeverantwortlichen Corinna Schiller und Christian Steindl! 

,bDie gelungene Veranstaltung fand mit der MG Pölla einen verdienten Sieger. Die nächsten 
Dorfspiele werden in Göpfritz an der Wild stattfinden.  

 

 Am 1. September richteten wir gemeinsam mit dem Waldviertler Kernland das 
Regionsfest aus, dies war ein voller Erfolg, was ein Zustrom von über 2500 Besuchern zeigt!  
Einen detaillierten Bericht vom Regionsfest erhalten Sie unter Punkt 2 in dieser Zeitung. 

Auch für die Marktgemeinde Waldhausen war der 1. September ein Feiertag: 

50 Jahre Großgemeinde Waldhausen, 40 Jahre Markterhebung, Eröffnung und Segnung der 
neuen Gebäude! 

Ich möchte Ihnen nochmals meine Ansprache zum Festakt, bei der wir unter anderen 
Landtagspräsident Wilfing, Bezirkshauptmann, WHO Dr. Michael Widermann, zahlreiche 
Abgeordnete zum NR und BR, Bürgermeisterkollegen begrüßen konnten, 
zur Kenntnis bringen, da diese leider nicht alle Besucher aufgrund der begrenzten Tonanlage 
hören konnten: 
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Sehr geehrte Damen und Herren, werte Ehren- und Festgäste, 

ich bin sehr stolz und dankbar, dass ich heute ein paar Worte an Sie richten darf! 

50 Jahre Großgemeinde, 40 Jahre Markterhebung…..Einweihung von FF- Haus, Freibad, 

Jugendtreff und Spielplatz ….alles an einem Tag, fast schon Platz für mehrere Festakte! 

Zeit, um kurz zurückzublicken: 

In den Jahren 1968/69 sah das alles noch ganz anders aus, als die Gemeinden Brand, 

Niedernondorf, Obernondorf und Waldhausen zur Gemeinde Waldhausen verschmolzen, 

damals war es eine Initiative der NÖ Landesregierung zur Bildung von Gemeinden mit über 

1000 Einwohnern, diese wurden dann mit einer besseren Dotierung der Ertragsanteile, sowie 

der Realisierung größerer Projekte, und die Erlassung der offenen Kommunaldarlehen quasi 

geködert. Außerdem erhoffte man sich einen besseren Überblick über die Verwaltung.. 

Im Bezirk Zwettl ist die Anzahl von 110!!! Gemeinden auf das heutige Maß von 24 

Großgemeinden geschrumpft. 

Am 9.12.1969 wurde unser Gemeindewappen genehmigt, es zeigt vier Ähren, welche die 4 

Kleingemeinden und die rege Landwirtschaft in der Gemeinde repräsentieren, in der zweiten 

Hälfte sollte der Name Waldhausen im Vordergrund stehen, darauf ist der Wald zu sehen, 

sowie eine Mühle mit Wasserrad, die die zahlreichen ehemaligen Mühlen und Sägen am 

Purzelkamp darstellen sollte. Die Gemeindefahne ist blau -gelb grün. 

Die eigentliche Herausforderung bestand auch darin die einzelnen Gemeinden innerlich zu 

einen, sprich und nicht „die da oben oder die da unten“, sondern sich als eine Gemeinde zu 

sehen, dies bedurfte, wie mir meine Vorgänger erzählten, vieler Gespräche und vor allem 

einiges an Geduld und Beharrlichkeit. 

Der erste Haushaltsvoranschlag für den ordentlichen Haushalt betrug damals 1.739.160,-

Schilling (€ 126.389,- heute), bei einer Bevölkerung von 1643 Einwohnern 

Im Jahre 1979, unserem Markterhebungsjahr waren es bereits 6,432.000,- Schilling(€467.000,-) 

bei 1560 Einwohnern, die außerordentlichen Vorhabenssummen steigerten sich von 3,1 Mio S. 

auf 3,8 Mio S.. 

Zum Vergleich: 2018 betrug der Rechnungsabschluss im ordentlichen HH 2.1 Mio Euro und im 

aoH ca. €950.000,-.  

An diesen Zahlen sieht man bereits die stete Entwicklung der Gemeinde, und als 

hauptverantwortlich für diese Entwicklung sehe ich meine Vorgänger samt ihren Gremien, bzw. 

Mitstreitern und deren unermüdlichen Einsatz.  
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Besonders freut es mich, dass sich der erste Bgm. der Großgemeinde Waldhausen, Hr. Erich 

Maier, bester Gesundheit erfreut und bei uns sein kann, er war es auch , der in den nächsten 

Jahren beim Land NÖ dermaßen lästig war, dass diese schöne Gemeinde nach 5!! (seit 1930, 

1952, 1966, 1968 und 1975) vergeblichen Versuchen innerhalb von fast 50 Jahren schließlich 

am 21. Oktober vom damaligen LH Andreas Maurer zur Marktgemeinde erhoben wurde. 

Ich kann mich aufgrund meines Alters (ich bin Jahrgang 1975..) nur mehr entfernt an die 

Markterhebungsfeierlichkeiten erinnern, wie die geschmückten Wägen der einzelnen Orte und 

Vereine durch Waldhausen fuhren, aus dem Film, der damals gedreht wurde kann man auch 

entnehmen, wie groß die Freude damals in der Bevölkerung war, die Aufbruchstimmung… 

Es freut mich, dass das aus diesem Anlass erschienene Markterhebungsbuch, heuer wieder 

nachgedruckt wurde, es ist am Festgelände erhältlich. 

In der Folge haben einige Bgm. mit ihren Gemeindeorganen für ständige Weiterentwicklung 

gesorgt, dies waren neben bereits erwähnten Erich Maier, Hr. OSR Franz Binder, Hrn. Josef Auer 

und meinem Vorgänger Franz Häusler. 

Diesen Personen, mit ihren Mitarbeitern und, wie man heute sagt „Ihrem Team“, gebührt mein 

besonderer Dank und Anerkennung für das Geleistete. 

Es wurde bereits früh erkannt, dass Infrastruktur das um und auf jeder Gemeinde ist, so 

entstanden bereits früh Sportplatz, FF Häuser, Schulen und das Freibad, später 

Mehrzweckhalle, Tennisplätze, Kindergarten und Musikerheim oder unsere 

Kinderbetreuungseinrichtung, Beachvolleyballplatz um einige der letzten Projekte zu nennen. 

Auf diesem gesunden und guten Fundament ist es auch möglich gewesen, um den Bogen in die 

Gegenwart zu spannen, die heute zu eröffnenden Objekte, wie das FF Haus, das sanierte 

Freibad, das Jugendtreff, zu schaffen. 

Diese stellen, jede in seiner speziellen Verwendung, meiner Meinung nach ein Stück 

Lebensqualität für unsere Gemeinde dar, die absolut notwendig ist, um sich hier wohl und gut 

aufgehoben zu fühlen! 

Ich möchte Sie nicht mit Zahlen überrollen, aber erlauben Sie mir einen kurzen Überblick über 

die Kosten, beginnend ab dem Jahr 2014 bis 2019: 

Freibad:  ca. € 402.000,- 

FF Haus: € 300.000,-  

Jugendtreff: € 50.000,- + nochmals die selbe Summe von Jugend aufgebracht!! 

Spielplatz: Geplant, finanziert und errichtet von der Dorferneuerung Waldhausen 

Hirschenschlag mit Unterstützung der Jugend Waldhausen und der MG Waldhausen. 

Möglich war das aber nur unter mit der Hilfe der leitenden Personen von Feuerwehr, Jugend 

und Dorferneuerungsverein, sowie der zahlreichen, fast schon unglaublichen freiwilligen, 

unentgeltlichen Arbeitsstunden, aber darüber werden wir später noch einiges hören. 
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Nun ist es an mir, mich für die Unterstützung, auch für die gute Zusammenarbeit bei der 

Planung und Ausrichtung dieses Festes zu bedanken, besonders bei Feuerwehr, Jugend und 

nicht zuletzt bei meinem Team, nur so sind solch große Projekte zu bewältigen! 

Ganz wichtig bei der Finanzierung solcher Projekte ist das Land NÖ, das in all den Jahren ein 

verlässlicher, beständiger Partner und Unterstützer an unserer Seite war, ist und hoffentlich 

auch weiterhin sein wird! 

Ich bitte unseren Landtagspräsidenten, unsere besten Grüße und ein herzliches Dankeschön an 

unserer Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner weiterzuleiten! 

So möchte ich mich an die kommenden Generationen wenden, und darum bitten, das 

Geleistete wertzuschätzen, zu erhalten und wenn notwendig auszubauen! 

Diese, von unserem Hrn. Pfarrer, Mag. Tomski gesegneten Kreuze sollen euch schützen und 

beschützen, an diesen Festakt erinnern, ich bin mir sicher, sie werden einen Ehrenplatz in diesen 

Gebäuden erhalten! 

Besonders soll allen Gemeindevertretern und Ortsvorstehern während dieser letzten 50 Jahre 

gedacht werden, die sich in den Dienst dieser Gemeinde gestellt, ihre Ideen und Vorstellungen 

eingebracht und zu deren Verwirklichung beigetragen haben! 

Last but not least , möchte ich auch die gute Zusammenarbeit innerhalb der Region 

Waldviertler Kernland, besonders mit Obmann Robert Hafner und Kernlandmanagerin Doris 

Maurer hervorheben, aus der bereits einiges entstanden ist, man sehe, den umgebauten 

Pfarrhof zur Kinderbetreuungseinrichtung und natürlich die Planung dieses Regionsfestes am 

heutigen Tag, dessen Besuch ich Ihnen ob des attraktiven , abwechslungsreichen Programmes 

wärmstens empfehlen darf! 

So freue ich mich besonders, wenn der Hr. Pfarrer heute die Segnung für diese Gebäude und 

Kreuze vornehmen kann, ich wünsche mir für die FF möglichst keine Einsätze, wenn schon, dann 

unfallfrei,  für das Freibad einen schönen Badebetrieb, der Jugend viel Spaß im neuen Heim und 

Gottes Segen für Alle, die sich hier aufhalten! 

 

Ich glaube, es war eine gelungene Veranstaltung, wie man aus dem Besuch verschiedenster 
Ehrengäste (LR Schleritzko besuchte uns am Nachmittag) schließen kann. 
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Anbei ein paar Impressionen des Festaktes:  
(Fotos: NÖN- Markus Füxl) 
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(Die Jugend Waldhausen bei der Einweihung des Jugendtreffs mit Ehrengästen 
und Politikern) 
 
 
 
 
Des Weiteren möchte ich unserer neuen Mitarbeiterin im Amtshaus, Fr. Lisa Weber viel 

Erfolg für ihre weitere Laufbahn im Gemeindedienst wünschen! 

Nach diesem kleinen Überblick darf ich unseren Kindern einen erfolgreichen Start ins 

Schul- und Kindergartenjahr, und Ihnen noch einen schönen Herbst wünschen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Seper, Bgm 
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2. Regionsfest des Waldviertler Kernlands 

 

Umwelt – Gesundheit – Familie….Unter diesem Motto ging das 3. Regionsfest des 
Waldviertler Kernlands an dem wunderbar hochsommerlichen letzten Ferien-Sonntag in 
Waldhausen erfolgreich über die Bühne. Dabei standen Bewegung, Spiel und Spaß, 
aber auch Wissen und Ausprobieren auf der Tagesordnung!  
 
Gemeinsam mit den Jubiläumsfeierlichkeiten der Marktgemeinde Waldhausen,  dem 
Familiensporttag von Sportland NÖ, der Initiative TutGut! NÖ, der NÖ. Regional, der NÖ-
Kinderbetreuung sowie vielen weiteren Institutionen und privaten Unternehmen aus der 
Region entstand ein vielfältiges und vor allem qualitativ hochwertiges Programm. Die 
Mehrzweckhalle und das gesamte Freizeitgelände in Waldhausen verwandelten sich an 
diesem Tag in eine großartige Erlebnismeile. 
 
 
„ Jo – wir warn mit’n Radl do!!“ 
Mehr als gezählte 200 Waldviertler*innen aus 
den 14 Kernlandgemeinden folgten dem Aufruf 
zur Radsternfahrt und radelten zum Regionsfest. 
Die größte Radlergruppe zählte 60 (!!) 
Teilnehmer - gemeinsam macht es eben noch 
mehr Spaß! Empfangen wurden die Pedalritter 
beim Infostand des Waldviertler Kernlands und 
mit kleinen Geschenken und Gutscheinen (für 
ein Waldviertler Eis, ein Getränk sowie einen 
Gratis-Rädercheck bei der Fachwerkstätte 
Böhm) belohnt! 
 
Bei einem Rundgang konnten die Besucher von einem Highlight zum nächsten spazieren. Die 
Autohäuser Böhm und Meisner luden zu einer Testfahrt mit einem Elektroauto. E-Bikes, E-
Scooter und sogar Elektroschiebetruhen konnten beim Stand der E N U (Energieagentur NÖ) 
und der Fa. BRAVO getestet werden. Besonders begeistert waren die Besucher vom 
Tischtennis Ringerl-Spielen mit Thomas Fegerl (Tischtennis Europameister 2015). Spezielle 
Tischtennis-Brettl gab es vom Benefizverein Waldhausen.  
 

 
 
 

https://www.waldviertler-kernland.at/cms/kleinregion/wp-content/uploads/sites/5/2019/06/0901-FST-inserat-wald-korr.pdf
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Noch mehr Sportmöglichkeiten fanden sich beim Beachvolleyballtraining der Union Volleyball 
Waldviertel und beim Fußball Schnuppertraining des Sportverein Waldhausen. Fitness-Studios 
und die Sportmittelschule Zwettl zeigten Ihr Können. 
 
Beim Infostand „KLAR! Region“ bzw. Waldviertler Kernland waren die Kinder gefordert, bei 
einem Quiz Fragen aus dem aktuellen Leben zum Thema Klimawandel und 
Klimawandelanpassung zu beantworten und darüber nachzudenken, wie man z.B. im Sommer 
die Temperatur im Haus niedriger halten kann.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu bestaunen waren auch die technisch kreativen, selbst gebauten Wasserstoffmotoren der 
HTL St. Pölten. 
Im Innenbereich drehte es sich überwiegend um die Gesundheit. Professionelle Fitness- und 
Gesundheitstests von „Tut Gut“ und zahlreichen Gesundheitsanbietern aus dem Netzwerk des 
Waldviertler Kernlands wurden präsentiert. Möglichkeiten zur Gesundheitsvorsorge und sanfte 
Therapiemöglichkeiten von der Schwangerschaft und Geburt an, bis hin zur Hauskranken- und 
Altenpflege der regionalen Pflegedienste wurden gezeigt. Motivation, Wissen und ein 
Bewusstmachen der Risiken und der Chancen für ein gesundes langes Leben sind dabei 
wesentliche Faktoren. 
 
 
 
 
 
 



12 

 

 
 
 
 
Zukunftsthemen:  E-Mobilität, digital - gesund Leben und Altern 
Zukunftsweisende Mobilitätslösungen zeigten neben den Elektro -Fortbewegungs- und 
Transportmitteln auch Projekte wie das „Mitfahrbankerl“ der NÖ.Regional. In diesen Bereichen 
zeigt auch das Waldviertler Kernland Initiative. 
Die Wirtschaftsregion präsentierte sich mit einem Schnäppchenmarkt. Die NÖ 
Kinderbetreuung öffnete für die ganz jungen Festbesucher ihre Türen und bot ein buntes 
Programm mit Muffins verzieren, Wandbemalen, Lavendelsackerl sowie gemeinsames Spielen 
und viel Spaß.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ein lustiges Portraitfoto konnte man bei Waltergrafik machen lassen und auch gleich als 
Andenken mitnehmen.  Schafwolle kommt auch im Garten in Pellets- oder Vliesform bei der 
Firma Kases zum Einsatz.  
Wer ist ein Trennungsprofi? Beim „Müllionenrad“ des Gemeindeverbandes waren groß 
und klein aufgefordert, über richtige Abfalltrennung nachzudenken. 
Was für „sauberhaftes“ Fest!  
Hierfür gibt es Richtlinien und Kriterien, zum Beispiel: kein Wegwerfgeschirr und Plastik im 
Einsatz, richtige Abfalltrennung uvm. – auf die beim Regionsfest vorbildhaft geachtet wurden. 
Diese und noch viele weitere kreative, nachhaltige und wissenswerte Dinge konnten die Gäste 
erfahren und probieren. Alle gezeigten Angebote behandelten Themen, über die man reden 
und nachdenken kann und neue, kreative und wichtige Fragen in unserer beruflichen und auch 
privaten Zukunft aufwerfen. 
Der Freiwilligen Feuerwehr, der Landjugend, dem Sportverein und vor allem der 
Marktgemeinde Waldhausen sei hier größtes Lob und ein herzliches Dankeschön für die 
perfekte Zusammenarbeit und erfolgreiche Abwicklung der Veranstaltung gesagt. 
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass das Regionsfest für die Besucher, die 
Veranstalter und Teilnehmer ein überaus gelungener Tag war. 
 
 

 

FOTOS: NÖN Peneder ,NÖN Füxl und Kernland 
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3. Ergebnis der Nationalratswahl vom 29. September 2019 
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4. Entfall des Parteienverkehrs am Gemeindeamt Waldhausen 

 
Am 15. November (Landesfeiertag Hl. Leopold) entfällt ganztägig am Gemeindeamt der 
Parteienverkehr. 
In dringenden Fällen können Sie natürlich einen Termin vereinbaren. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 
 
 
5. Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt Waldhausen 

 
Am 05. August 2019 hat Frau Lisa Weber aus Eschabruck, als Vertragsbedienstete für die 
allg. Verwaltung am Gemeindeamt Waldhausen den Dienst aufgenommen. 
Frau Lisa Weber wurde mit 20 Wochenstunden angestellt. 
Grund für die Aufnahme ist die Beendigung der Anstellung von Frau 
Monika Ganzberger. 
 
Das Gemeindeteam wünscht Lisa alles Gute und viel Erfolg bei ihrer 
Tätigkeit am Gemeindeamt.  

 
  Foto: Privat    

 
6. Beflaggung zum Nationalfeiertag 

 
Seitens des Landes und der Gemeinde ergeht wiederum an alle Hauseigentümer das 
Ersuchen, ihre Baulichkeiten anlässlich des Nationalfeiertages (26. Okt.) und des 
Landesfeiertages (15. Nov.) mit Bundes- und/oder Landesfahne zu beflaggen. 

 
 
 
7. Mitteilung der Ordination Dr. Steinkellner, Niedernondorf 

 

Die Ordination Dr. Steinkellner gibt den Urlaub bekannt: 

Montag 25. Oktober 2019 bis 30. Oktober 2019 
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8. Freihaltung von Wegen u. Straßen 

 
Es wird abermals darauf hingewiesen, dass entlang von zahlreichen öffentlichen 
Wegen u. Straßen, Äste von Bäumen u. Sträuchern in die Fahrbahn ragen 
bzw.gewachsen sind. 

 

Die Gemeinde als Verwalter u. Erhalter von öffentlichem Gut und Verkehrsflächen, also 
von Gemeindewegen und – straßen hat dafür zu sorgen, dass einerseits diese 
Verkehrsflächen in einem befahrbaren Zustand bleiben (große Ausgaben im Bereich 
des Wegebaues) und dass andererseits mögliche Verkehrsbehinderungen beseitigt 
werden. Das Verwachsen der Fahrbahn durch Bäume u. Sträuchern stellt nicht nur 
eine Verkehrsbehinderung für Wegebenützer dar, sondern führt unter Umständen auch 
zu unübersichtlichen Stellen. Da die Fahrbahn dann nicht mehr zur Gänze genutzt 
werden kann, findet durch die Fahrzeuge oftmals ein Ausweichen auf das 
gegenüberliegende Grundstück statt. Auch das sollte dem Eigentümer des 
gegenüberliegenden Grundstückes nicht zugemutet werden, bzw. Ziel einer 
ordentlichen Verkehrspolitik sein. 
Ich darf daher alle Grundstückseigentümer auffordern, ihre Wald- u. Feldgrundstücke 
entlang der Gemeindewege von Ästen, Sträuchern oder Zäunen soweit freizuhalten, 
dass ein ungehindertes Fahren für alle privaten u. landw. Fahrzeuge ermöglicht wird 
und auch ein entsprechendes Bankette frei bleibt. 
 
Ich gebe zu bedenken, dass die Gemeindestraßen in den Katasterplänen oft eine 
Breite von bis zu 6 Metern u. mehr aufweisen. 
Gerade jetzt im Herbst bzw. in den Wintermonaten bietet sich die Gelegenheit, 
derartige Schneidearbeiten durchzuführen. 

 
Verschmutzung der Wege durch landw. Fahrzeuge: 

 
Leider muss auch immer wieder festgestellt werden, dass  
Gemeinde- u. Landesstraßen durch landw. Feldbearbeitung (Ackern, Ausbringen von 
Dünger etc.) erheblich verschmutzt werden. Ich möchte daher an alle Landwirte bzw. 
an die jeweiligen Grundeigentümer (Weitergabe an die Pächter) appellieren, eine 
mögliche Verschmutzung der Fahrbahnen so gering wie möglich zu halten 
(Parallelfahrten zu den Wegen). 

      

Auch hier muss jedem Landwirt bewusst sein, dass sich, falls Unfälle durch 
Verschmutzungen passieren, die Geschädigten bzw. deren Versicherungen an  
den Verursachern schadlos halten können. 
Aber auch im Sinne eines sauberen Orts- u. Landschaftsbildes sollte Interesse 
an möglichst sauberen Wegen u. Straßen gegeben sein. 

 
In diesem Sinne ersuche ich alle Betroffenen um entsprechende Mithilfe. 
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9. Functional Training mit Kettle-Bells am 15. Oktober 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. FIT-Lauf und –Marsch am Nationalfeiertag 

 

Waldhausen macht FIT 
 
Fitlauf und Fitmarsch im Gemeindegebiet Waldhausen am 26. Oktober 2019. Der 
Nationalfeiertag steht ganz im Zeichen von Bewegung und Gesundheit 
Österreichs Vereine und Gemeinden sind auch heuer wieder beim „Gemeinsam gesund 
bewegen" Tag dabei. Die Organisation dieses Tages wird von der Bundes-Sportorganisation 
und „Fit für Österreich“ .übernommen, welche diesen mit Unterstützung des Fonds Gesundes 
Österreich, den 3 Dachverbänden ASK., ASV. und SPORTUNION sowie dem Verband der 
alpinen Vereine Österreichs durchführt. 
In der Gemeinde Waldhausen findet aus diesem Anlass der Familienwandertag rund um 
Königsbach statt. Organisiert wird der Wandertag von der ÖVP Waldhausen (Gemeindepartei)  
Startzeit: 9.00 Uhr, Start u. Ziel ist beim Feuerwehrhaus Königsbach. 
Denn Bewegung stärkt Herz, Kreislauf und Abwehrkräfte, baut Stress ab und hält Übergewicht 
in Schach. 
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11. Gesundheitsturnen ab 06.November 2019 

 

Unser Gesundheitsturnen beginnt wieder! 
 

Turnen am Mittwoch, 06. November 2019 
in der Mehrzweckhalle um 19.30 Uhr 

mit einer Physiotherapeutin 
11 Einheiten 

(06. Nov. bis 18. Dez. 2019 u. 9. Jän. bis 30. Jän.2020) 
 

Mitzubringen sind: Decke oder Turnmatte, Turnschuhe mit heller Sohle und 
1 Paar Hanteln (oder 2 mit Wasser gefüllte ½ Liter Kunststoffflaschen). 

 
Willkommen sind Damen u. Herren 

jeden Alters! 
 

Kosten: € 50 (inkl. Hallenbenützungsgebühr) 
 

Anmeldung bei Frau Gerlinde Wagner bis 30. Oktober 
Mobil: 0664/ 195 85 60 oder 02877/ 508 

 

 
 
 
 
12. Damen- u. Herrenturnen, jeden Donnerstag ab 7. Nov. 2019 

 
Ab 07. November 2019 findet wieder ein „gemischtes Turnen“ 
(Damen u. Herren), jeweils am Donnerstag um 19.30 Uhr,  
in der Mehrzweckhalle statt (Stretching u. Spiele etc.). 
Teilnehmer/innen können ohne vorherige Anmeldung daran teilnehmen.  
Turnschuhe (Hallenschuhe) mit heller Sohle erforderlich.  
 
Die Hallenbenützungsgebühr wird direkt am Turnabend eingehoben. 
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13. Vortrag zum Thema Demenz – wenn Vergesslichkeit zum  

Problem wird 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Programm Vorsorge Aktiv startet voraussichtlich  am 8. 

Oktober, Spätentschlossene sind noch eingeladen, dabeizusein: 

Anmeldungen unter:  Stefanie Mader Wagner, Tel. 06768587234534  
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14. Mitteilung der Regionalmusikschule Waldviertle-Mitte 

 

Bevorstehende Termine: 

Semesterkonzert  
des JSO (Jugendsymphonieorchesters) & des SBO (Symphonischen Blasorchesters) der  
Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 
So, 26. Jan. 2020 – 15.00 Uhr 
Mehrzweckhalle Waldhausen, NÖ  
 
Öffentliche GOLD Prüfung von 
Lena Pehersdorfer (Querflöte) und Michael Fraberger (Fagott) 
Mi, 29. Jan. 2020 – 20.00 Uhr 
Musikschule Zwettl 
 

Hier noch ein paar Zahlen und Fakten zum Schuljahr 2019/20 

Rund 500 SchülerInnen werden von 28 LehrerInnen an den 5 Musikschulstandorten 
(Großgöttfritz-Rastenfeld-Schweiggers-Waldhausen-Zwettl) unterrichtet. 
Zahlreiche Kooperationen zwischen Volksschulen, Mittelschulen, Musikvereinen, 
Kulturvereinen etc. finden statt. 
Besonders die Zusammenarbeit mit dem Verein „multi kulti kreaktiv“ (Projektzeitraum Jan. – 
Sept. 2019) sei hier erwähnt. 
Stichwort: Musiktheater „Lebe deine Träume“ v. 8. – 10. Sept. 2019 im Stadtsaal Zwettl. 
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28 junge Künstler aus Tschechien und Österreich standen am 8. September im Stadtsaal auf 
der Bühne. Beim Musical „Lebe deine Träume“  –  einem Projekt der Kunstschule Jindřichův 
Hradec, des Kulturvereins MultiKulti KreAktiv und der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte 
sowie den Partnerstädten Zwettl und Jindřichův Hradec – gab es neben toller Choreographie 
auch viele musikalische Ohrwürmer, die zum Mitsingen verleiteten.  
 

Auf dem Programm standen dabei eine Geschichte, viel Musik und Tanz ganz nach dem 
Motto „Lebe deine Träume…“, geschrieben von zwei mitwirkenden Jugendlichen. In den 
Hauptrollen zu sehen waren Eva Maria Mayer (Emma), Benjamin Gröblinger (Tobias) und 
Helena Helfert (Oma). 
Regie führte Renate Sabongui, die musikalische Gesamtleitung hatte Gottfried Rainel. Die 
wunderbaren Tanzchoreografien stammten von Naďa Kabelová. 
 
Für den unterhaltsamen Nachmittag mit bekannten Musicalhits wie „I am from Austria“, 
„Summer Nights“, Memory oder Mamma Mia und schwungvollen Tanzdarbietungen dankte 
das Publikum den 28 mitwirkenden jungen Künstlern mit Standing Ovations. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Fotos von: Stadtgemeinde Zwettl) 
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15. 

 

 

 
Hilfswerk Niederösterreich, September 2019 
 

 
DANKE an ehrenamtliche Hilfswerk-Fahrer 
 
Über 40 ehrenamtliche Fahrer liefern fast täglich warmes Essen auf 

Rädern beim Hilfswerk Zwettl aus. Beliefert werden die Gemeinden 

Großgöttfritz, Rastenfeld, Schweiggers, Waldhausen und Zwettl. Jetzt 

haben sich Vertreter des Hilfswerks bei den Ehrenamtlichen für ihr 

Engagement bedankt.  

 

Um zuhause täglich eine warme und gesunde Mahlzeit zu bekommen, muss man 

nicht immer selbst kochen. Das Hilfswerk Zwettl bringt das Essen zuverlässig und 

pünktlich ins Haus. „Essen auf Rädern“ gibt es täglich oder nur an einzelnen Tagen 

– ganz wie vom Kunden gewünscht. Zubereitet werden die Speisen im 

Landespflegeheim Frohsinn in Zwettl, mit einem hohen Anteil an biologischen 

Lebensmitteln. Für die Lieferung sind mehr als 40 ehrenamtliche Essen auf Rädern 

Fahrer zuständig. Alleine im letzten Jahr haben sie ca. 18000 Portionen 

ausgeliefert. „Bei jedem Wetter und 365mal im Jahr rücken sie aus, um das Essen 

pünktlich zu liefern“, weiß Koordinator Fritz Kolm zu berichten. Deswegen wollten 

sich Vertreter des Hilfswerks auch bei den engagierten Helfern bedanken: 

Vorsitzender Werner Preiss und Vizepräsidentin Martina Diesner-Weis überreichten 

ihnen als kleines Präsent das Hilfswerk „Danke!“-Buch. Es wurde anlässlich des 

Jubiläums „40 Jahre Hilfswerk Niederösterreich 1978 – 2018“ erstellt. Mit 22 

berührenden Geschichten, die mitten aus dem Leben gegriffen sind. Geschichten 

von Kunden, Mitarbeiter/innen, Ehrenamtlichen und Partnern. In diesem Buch wird 

ein „Danke“ weitergereicht – von einer Lebensgeschichte zur anderen, von einer 

spannenden Persönlichkeit zur nächsten. 

 

Rückfragen:  

Hilfswerk Niederösterreich, Presse & Kommunikation 

Tel. 02742/249-2060, presse@noe.hilfswerk.at 
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Vizepräsidentin Martina Diesner-Weis, Organisator Fritz Kolm, Vorsitzender Werner 
Preiss und der Großteil der aktiven Essen auf Räder Fahrerinnen und Fahrer. 

 

Foto: privat vom Hilfswerk Zwettl 
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16. Tag der offenen Tür im Waldland 
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17. Nacht der 1000 Lichter – Pfarrkirche Waldhausen 
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18. SV Waldhausen aktuell 

 

Dafür „laufen“ wir 

Fast 40 Jahre sind seit der Gründung des SV Waldhausen im März 1980 vergangen. In diesen vier 

Jahrzehnten gab es viele Höhen und Tiefen, nicht nur im sportlichen Bereich. Viele Menschen, Firmen 

und Organisationen aus unserer Region haben sich seit der Gründung für den Sportverein eingesetzt. 

Eine große Gemeinschaft ist dadurch entstanden. Sie verläuft quer durch alle Altersschichten, quer 

durch unterschiedlichste Berufsgruppen und geht weit über die Gemeindegrenze hinaus. Diese 

Gemeinschaft ist aus meiner Sicht der größte Erfolg der vergangenen 40 Jahre. Sie ist es, was uns 

antreibt. 

Auch im Jubiläumsjahr 2020 entwickeln wir diesen gemeinsamen Weg aktiv weiter. Mit den intensiven 

Bemühungen im Nachwuchsbereich öffnen wir junge Menschen die Tür ins große „Team“ des SV 

Waldhausen. Vielen Dank an alle, die uns dabei unterstützen.  

Kinderfußball –  Spaß | Teamgeist | Bewegung 

Sie möchten mit ihrem Kind unsere Fußball-Kids kennenlernen? 

Kommen Sie einfach zu einem Training und lassen Sie Ihr Kind bei 

uns „schnuppern“. Sie haben laufend die Möglichkeit dazu! Oft 

entstehen durch die gemeinsamen Erlebnisse Freundschaften fürs 

ganze Leben. 

Sowohl unsere U10 als auch unsere zukünftige U7 nehmen gerne neue 

Mädchen und Burschen ins Team auf.  Infos: Obmann Herbert Auer, 

0664 400 99 19 

Strudelschnapsen 

Am 16. November findet das diesjährige Strudelschnapsen im Gasthaus Wagner in Obernondorf statt. 

Ab 18 Uhr geht es mit Ass und 40er um herzhafte Strudel. Wie immer, steht dabei das gesellschaftliche 

Zusammentreffen und die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Kommen Sie und erleben Sie einen launigen 

Abend. Vom Anfänger bis zum Aufschneider ist jeder herzlich willkommen. 

Sportlerfest 

Herzlichen Dank an die Pfarrband Niedernondorf für die musikalische Umrahmung der hl. Messe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbert Auer 

Obmann SV Waldhausen 
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19. Veranstaltungen 

 
So. 13. Oktober 2019: Tag der offenen Tür im Waldland in Oberwaltenreith 
 Siehe Punkt 16. 
 
Di. 15. Oktober 2019: Senioren 55+ Spielenachmittag im Gasthaus Wagner, Obernondorf 

ab 14:00 Uhr 
 
Di. 15. Oktober 2019: Functional Training mit Kettle-Bells, veranstalt. NÖ GKK 
 in der Mehrzweckhalle (wie Pkt. 9 der Gemeindezeitung) 
 
Di. 15. Oktober 2019: Vortrag zum Thema Demenz – wenn Vergesslichkeit zum Problem 
 wird! - im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Waldhausen  
 um 19:00 Uhr. 
 (genauere Infos: Gemeindezeitung August 2019) 
 
Sa. 19. Okt. 2019: Ripperlessen im GH Wagner, Obernondorf, ab 11.00 Uhr (ganztägig) 
 
So. 20. Okt. 2019: Seniorentanz im GH Hagmann, Brand ab 14:00 Uhr 
 
Sa. 26. Okt. 2019: Wandertag der ÖVP-Gemeindepartei Waldhausen ab 9.00 Uhr, Start  
 und Ziel: FF-Haus Königsbach 
 
Do. 31. Okt. 2019:  „Nacht der 1000 Lichter“ 18:00 bis 20:00 Uhr in der Pfarrkirche  
 Waldhausen 
 
Jeden Sonntag im November:  Wild, Gansl & Co“ im GH Huber, Rappoltschlag 
    ab 11.00 Uhr 
 
Sa. 09. Nov. 2019: Darstellen der Martinslegende am Dorfplatz beim Dorfbrunnen in 

Niedernondorf ab 16:45 Uhr, anschließend hl. Messe, in der 
Pfarrkirche 

 
Sa. 16. Nov. 2019: Strudelschnapsen d. SV Waldhausen im GH Wagner,  
 Obernondorf, ab 18:00 Uhr 
 
Di. 19. Nov. 2019:  Senioren 55+ Spielenachmittag im Gasthaus Wagner, Obernondorf  
 ab 14:00 Uhr 
 
Sa. 23. Nov. 2019: Christbaumaufstellen der Dorferneuerung Niedernondorf  
 ab 17:00 Uhr, am Dorfplatz  
 
Do. 28.11.2019: Adventkranzweihe gestaltet von der VS Waldhausen 17:00 Uhr,  
 Pfarrkirche Waldhausen, anschließend lädt der Elternverein zur  
 Jause in die Mehrzweckhalle 
 
Sa. 30. Nov. 2019:  Laternenwanderung der FF Wiesenreith, Beginn: 18.30 Uhr 
 
So. 01. Dez. 2019: 7:00 Uhr Rorate-Messe in der Pfarre Waldhausen mit  
 anschließendem Frühstück 
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Sa. 07. Dez. 2019: Adventmesse mit Nikolaus ab 17:00 Uhr  
 in der Pfarrkirche Niedernondorf 
 
Fr. 13. Dez. 2019: Weihnachtsfeier des Seniorenbundes im GH Hagmann,  
 Brand ab 11:00 Uhr 
 
Fr. 13. Dez. 2019: Rorate-Messe um 17.00 Uhr in der Kapelle Niederwaltenreith 
 
So. 22. Dez. 2019: „Lichterweg“ der Pfarre Waldhausen ab 16:00 Uhr  
 in der Pfarrkirche Waldhausen 
 
Di. 24. Dez. 2019: Friedenslicht in Obernondorf um 13.30 Uhr beim GH Wagner,  
 Obernondorf mit musikalischer Umrahmung der  
 Gemeindeblasmusikkapelle Waldhausen 
 
Di. 31. Dez. 2019:  „Jahresschlussandacht“ in der Pfarrkirche Obernondorf 
 um 14:30 Uhr anschließend Glühweinstand beim Gasthaus Wagner,  
 Obernondorf: 
 Gratis Gulaschsuppe und kleine Jause im Gasthaus Wagner 
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20. Sonstige Börse 

 
Die Pfarre Waldhausen verkauft einen Kachelofen. 
 
Nähere Auskünfte bei Hr. Engelbert Dornhackl unter 02877/ 71 87  
oder 0676/ 794 68 94 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr 
Bürgermeister 

 
Christian Seper 

 
 
 
Impressum: 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Christian Seper u. AL Franz Strabler 
Druck- u. Vervielfältigung: Computer u. eigenes Kopierverfahren 
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21. EVN (Werbeeinschaltung) 

22. Raiffeisen Lagerhaus (Werbeeinschaltung) 


